
Objekttyp: Competitions

Zeitschrift: Schweizerische Bauzeitung

Band (Jahr): 101/102 (1933)

Heft 21

PDF erstellt am: 28.04.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



LLIL.VI lZULISCILL: [iAUZEILULLG

e 500 Plauen eingebaul. Im Laufe

•" __!

"?v^r~r
s (Eisen) RohrW di

WETTBEWERBE.



(ich Calini. Arch. (Basel). Ps

lerg (Zürich), hat folgende F

I. Rang 11300 Fr.'L Entwr
II Rang (1100 Fr.): Entwi

Nach den Progi
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In Dübendorf (Zürich).
hesdirankien Wettbewerbauf vier emgelad

amteten als F.iclipreisrlchter Kanlonsbaumeister H. Wiesman
die Arch. W. Henauer und H. Weidell, es wurde am 13. Nov

folgender Entscheid gefällt;
I Preis (750 Fr) Adolf Steger. Arch.. Küsnacht und Zur

IL Preis (550 Fr.) I Müller S Freytag. Arch.. Thalwil und Zi

III. Preis ex aequo 1350 Fr.) i Karl Scheer, Arch.. Oerlikor
Karl Knell, Arch. Küsnacht und 5

Ausserdem erhielten die vier Bewerber eine feste Ents

gung von je 500 Fr.
Gemeindehaus Bolllgen bei Bern. Unter sechs

ladenen bernischen Architekten! irrnen ist ein beschränkter
bewerb veranstaltet worden; fachliche Preisrichter waren die
tekten Stadtbaumeister F. Hiller und W. v. Gunten. Ergebnis

I. Preis (600 Fr.): Päder & Jenny. Arch., Bern.
II. Preis (450 Fi*.)* ex aequo: E. Hosteltier. Arch., Bern,

LITERATUR.
Wasserbauliche Strömungslehre. Von Di

flemenyi Privatdozent an der Techn. Hochschule
Figuren Leipzig 1933 Verlag von joh. Ambroslus
23 M.. geb. M. 29.80.

Der Zweck den der Verfasser verfolgt. Ist in di
des Buches durch die Hervorhebung des Unterschiedälterer,

„naiver" Naturbeobachtung einerseits, und neuerer, dL

hydrodynamisch- fT.iR«-.telli;n« gulciteter Beobachtung anders!
trefflich gekennzeichnet. Auch der praktische Wasserbauer \
immer mehr zur Ueberzeugung gelangen müssen, dass seine
fahrungen nur dann fruchtbar gemacht werden können wenn
Auswertungen von festgestellten Tatsachen aul Grund theoreti
einwandfreier Anschauungen gesichtet werden Als Mittel zur
langung solcher Erkenntnisse nennt der Verfasser die Gesetze

und theoretischen Hydrodynamik und
allgen
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Sl 1 Technischer Verein Winterthur..I.A.¦ Tagung vom 2t. Oktober

Wintei

i 21. Oktober
chaft Baden, i

:& Techn V

is Physikgebäudes der E.T.H. Der geräumige Saal war
vollständig besetit. seine angenehmen Luftungsverhäl misse fielen im
Gegensatz zum unbefriedigenden Zustand im Stammlokal in Winterthur

auf Prof. Dr P Scfte/refhielteinenExperlmenta.-Vortrag:
Fortschritte der Elektro:

iePhysil iisen;,-."
auf die Ansei

i von den riek-r,*.*
iuung h

th. Preis geh

Einleitung

;te Prof Scherrer sehr instruk-
ich. Diese anschauliche Vor
i Allgemeingut, die Physiker

ch die P«o-
ieiie. Nach
ivonEi.ner

onnte weil e zu Widersprüchen mit der durch das Experiment
klaes sehen Anschauung führte. Nach dem franzö-

er L de Broglie lösen sich diese Widersprüche, wenn
einem Elektron einen Wellenzug vorstelli und nicht

nebr ein isoli rtes Korpuskel. Der Vortragende zeigte einige Ver-
uche, der Ak stik entnommen, über das Wesen der Beugung, die

hertriii' diese 1 .igenschaff der Wellenbewegung auf
en Elektronenstrahl Diese grundlegenden Versuche der Elektronen-

Beugung wurd n von Prot. Scherrer schon vor einigen jähren im

orzuglieh die neuen theoretischen Anschnmmgen Den Schluss
bildete die mit grösstem Interesse aufgenrmmene

s es vor kurzem gelungen sei. das positive Elektron
u finden, das

;nt sieh ung m dem l:lementLirakt u sachlich verknüpft sei. das ist
le Umwandlu g eines Lscbtqiiants in Materie.

in mit reichem Beifall a ifgenommenen Vortrag sprach
)r. B Bauer e

'ernheie werke
eil sc haft Bad n hierauf folgte ein Referat von Ing. Dr H. Favre
jber die Einri litungen der Versuchsanstalt für U ,-tsserbau an der
E.T.H.. die ansch
legenheit geboten,
das grösste Intere
die Elektronenbeu entgegengebracht w

S. I^.-Fachgruppe für Siahl-und Eisenheionbau. S.V.M.T.
51. Diskussionstag

Samstag. 2 Dez. 1933 In Zürich, 10 15 h Im Auditorium I derET.H
Vormittags 10 15 h.

„Die Rissiclieiheis von Lisenhelon h.Linsiriiklionen. insbesondere

von mit hochwertigem Stahl bewehrten Balken*. Referent;
Oberbaurat Dr Ing h. c. F v. Euiperger, Wien.

Nachmittags 15 h. Diskussion.
Jedermann, der sich für die Fragen des Material prüfungs

wesens interessiert, ist zur Teilnahme höflichst eingeladen.
Der Präsident der 5.1, A. Fachgruppe der
Ingenieure für Stahl und lusenbetonbau Der Präsident des S.V M.T.

O Zlegler (Basel). M. Roä (Zürich).
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